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Flucht zum Sieger?
Verlierer sind selten fröhlich. Aber in Augsburg kochte

vergangene Woche die Volksseele – und daran war nicht
der Fußball schuld, sondern die Kulturpolitik. Nachdem sich
eine vom bayerischen Kunstministerium eingesetzte Exper-
ten-Jury dafür entschieden hat, Regensburg als bayerischen
Bewerber in das Rennen um die Kulturhauptstadt Europas
2010 zu schicken, sind die unterlegenen Augsburger auf der
Zinne. Zwar hatte die Jury ihnen die mit Abstand beste Be-
werbung bescheinigt, aber aus geopolitischen Gründen den-
noch Regensburg vorgezogen. Im Blick auf die Osterweite-
rung der EU liege die Stadt an der Donau einfach günstiger.
Die Unterlegenen munkelten über Mauscheleien der Münch-
ner CSU-Regierung hinter den Kulissen und empörten sich
über das Gerücht, dass der Augsburger Bewerbungsleiter
Thomas Höft, 42, zu den siegreichen Regensburgern über-
laufen werde. Höft gab sich diplomatisch. Wenn „die Inhal-
te der Augsburger Bewerbung in Regensburg berücksichtigt
werden“, und er „wirklich helfen kann“, sei er einer Ko-
operation „grundsätzlich nicht abgeneigt“. Ein reales Wech-
sel-Angebot, so Höft, liege ihm aber noch nicht vor.
M
A
R

C
U

S
 F

Ü
H

R
E
R

 /
 P

IC
T
U

R
E
-A

L
L
IA

N
C

E
 /

 D
P
A

G E D E N K E N

„Steine, die wehtun“
Josef Schuster, 50,
Präsident der Israeli-
tischen Kultusgemein-
den in Bayern, über
die Entscheidung der
Stadt München, die
so genannten Stolper-
steine zur Erinnerung
an deportierte Juden
zu verbieten und ent-
fernen zu lassen

SPIEGEL: Herr Schuster, der Künstler
Gunter Demnig hat schon in mehreren
deutschen Städten Steine mit den 
Namen und Lebensdaten deportierter
Juden vor ihren ehemaligen Wohn-
häusern in die Gehwege eingesetzt und
mit dieser Aktion international Aner-
kennung gefunden. Nun hat der 
Münchner Stadtrat, flankiert von SPD-
Oberbürgermeister Christian Ude, zwei
solcher Steine aus einem Fußweg wie-
Billie Holiday auf CD-Comic
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der herausreißen lassen. Wie beurteilen
Sie dieses Vorgehen?
Schuster: Rechtsstaatlich war das 
Herausreißen in Ordnung, der Stadtrat 
hatte gegen die Verlegung der Steine
entschieden. Aber damit bin ich nicht
einverstanden. Für Münchens Ruf ist
das nicht gut. Das Projekt ist hervorra-
gend, weil es Menschen im Vorüber-
gehen mit diesem Teil der deutschen
Geschichte konfrontiert, die sich sonst
vielleicht nicht damit beschäftigt hätten. 
SPIEGEL: Das sehen nicht alle so. Einige
Mitglieder der Münchner Israelitischen
Gemeinde meinen, die Gedenktafeln 
im Trottoir träten das Andenken der 
Ermordeten buchstäblich mit Füßen.
Was denken Sie?
Schuster: Ich kann das überhaupt nicht
nachvollziehen. Die Juden sind damals
getreten worden. Diese Steine aber
können allenfalls dem wehtun, der auf
sie tritt. Aber wir Juden sprechen auch
nicht immer mit einer Stimme.
SPIEGEL: Oberbürgermeister Ude argu-
mentiert, bei rund 4500 Münchner 
Deportierten falle die Auswahl schwer,
an wen erinnert werden solle. 
Schuster: Ich hätte auch nichts gegen
4500 Erinnerungen. Es könnte Tafeln
geben mit mehreren Namen. Und es
sind auch nicht alle Angehörigen für die
Steine. Das sollte respektiert werden.
Auf jeden Fall hat die Diskussion dem
Projekt insgesamt genützt. Wir bekom-
men laufend Anfragen aus Kommunen,
die auch Stolpersteine setzen wollen. 
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Legenden im Comicstrip
In einer Bildergeschichte pöbeln

Rassisten Billie Holiday an, weil die
schwarze Sängerin in Amerikas Süd-
staaten in einer weißen Band auftrat. In
einem anderen Comicstrip verpasst
Charlie Parker einen Auftritt im New
Yorker Club „Three Deuce“, weil er erst
für Straßenkinder in Harlem aufspielt
und sich dann in einer Bar betrinkt. Der
Pariser Verlag Editions Nocturne gar-
niert seine neuen CD-Editionen mit von
französischen Cartoonisten gezeichne-
ten Anekdoten aus dem Leben großer
Jazzmusiker. Je 16 Seiten Comicstrip
gibt’s zu den Doppelalben der heraus-
ragenden Werke von Nat King Cole und
Django Reinhardt, Ella Fitzgerald und
Frank Sinatra. Lebenslauf, Literatur-
hinweise und detaillierte Angaben zu
den Musiktiteln werden mitgeliefert. 
131



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Perceptual
  /DetectBlends false
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /SyntheticBoldness 1.00
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments false
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage false
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings false
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (Color Management Off)
  /AlwaysEmbed [ true
    /Sp2CentennialLight-Bold
    /Sp2CentennialLight-Italic
    /Sp2CentennialLight-Regular
    /Sp2FranklinGothic-Demi
    /Sp2Sans-Book
    /Sp2Sans-CondBook
    /Sp2Sans-CondBookItalic
    /Sp2Sans-CondDemi
    /Sp2Sans-CondMedium
    /Sp2Sans-Demi
    /Sp2Sans-Headline
    /Sp2Serif-Caps
    /Sp2Serif-Italic
    /Sp2Serif-Osf
    /Sp2Symbole
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 90
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.10000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 90
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.10000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.06667
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /FlateEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /ENU (Use these settings to create PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f300130d330b830cd30b9658766f8306e8868793a304a3088307353705237306b90693057305f00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /FRA <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <FEFF005300500049004500470045004c0020005000440046002000450072007a0065007500670075006e00670020004100630072006f006200610074002000350020004b006f006d007000610074006900620065006c>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [600.945 793.701]
>> setpagedevice


